
PFARRBLATT 

KONTAKTE 
                     Ostern 2019 

011 

 

Foto: Gerald Ritzberger, St. Giles‘ Cathedral, Edinburgh, Schottland 

 

Ein jubelndes Fest der Auferstehung wünschen Ihnen Pfarrmoderator, 

Pfarrassistentin und Pfarrgemeinderat. 
 

 
 
www.pfarre-ansfelden.at  
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Sonja Höhenberger 
Pfarrassistentin 

 

 

 
 

 
Können Sie sich ein Leben ohne Hoffnung vorstellen? 

 
In einem Gebet bei der Feier der Osternacht 
heißt es: Allmächtiger und ewiger Gott! Du 
hast durch deinen Sohn Jesus Christus 
allen, die an dich glauben das Licht der 
Hoffnung in seiner Auferstehung geschenkt. 
 
Wenn eine Frau schwanger ist, hoffen Vater 
und Mutter, dass ihr Kind gesund zur Welt 
kommt. Ist es dann endlich da, hoffen sie 
auf eine gute Zukunft für dieses Kind. Geht 
jemand auf Reisen, so hoffen wir, dass er 
oder sie viel Schönes erlebt und gut 
zurückkommt. Wenn ein großes Vorhaben 
ansteht, hoffen wir, dass alles gut läuft und 
beispielsweise das Haus so wird, wie es 
geplant wurde. Wir hoffen, dass die 
Ergebnisse der Blutuntersuchung passen 
und wir gesund sind. Am Ende unseres 
Lebens hoffen wir in Frieden gehen zu 
können, nicht leiden zu müssen. 
 
Es gibt vieles, dass wir nicht in der Hand 
haben und wo wir nur darauf vertrauen 
können: alles wird gut. Diese Haltung 
nennen wir Hoffnung. Manche meinen, das 
Schlimmste wäre es, die Hoffnung zu 
verlieren. Sie ist die Kraft, die uns immer 
weitermachen lässt, die uns aufrichtet, wenn 
wir am Boden zerstört sind, wenn wir völlig 

unsicher in der Luft hängen und nicht 
wissen wie es weitergeht. 
 
Im tiefsten Grund meines Herzens weiß ich: 
alles wird gut. Ich bin ein Mensch der aus 
der Hoffnung lebt. Der Grund dieser 
Hoffnung heißt Jesus Christus. Er war, so 
erzählt uns die Bibel, Mensch wie wir. Er hat 
gelebt, gelitten (mehr als wir es uns 
wahrscheinlich vorstellen können), ist 
gestorben und ins Grab gelegt worden. 
Doch damit war es nicht zu Ende. Gott hat 
ihn auferweckt. Das Leben hat gesiegt und 
entfaltet sich völlig neu. Und das betrifft 
nicht nur Jesus, denn wir lesen in der 
heiligen Schrift (Röm 6,4): Wir wurden ja mit 
ihm begraben durch die Taufe auf den Tod, 
damit auch wir, so wie Christus durch die 
Herrlichkeit des Vaters von den Toten 
auferweckt wurde, in der Wirklichkeit des 
neuen Lebens wandeln. 
 
Wir „wandeln in der Wirklichkeit des neuen 
Lebens“. Unsere Hoffnung hat einen Grund 
und der heißt Jesus Christus. Die Freude 
darüber feiern wir zu Ostern, jeden Sonntag 
und oft auch an anderen Tagen. Ich hoffe 
Sie sind dabei! 
 

  

I M P R E S S U M 
 

Medieninhaber und Herausgeber: Röm. Kath. Pfarramt Ansfelden, 4052 Ansfelden, Ansfeldner Str. 11 Kontakt: Sonja 
Höhenberger, Ansfeldner Str. 11, 4052 Ansfelden, sonja.hoehenberger@dioezese-linz.at, Tel. 07229/87128 Layout: 
Gerald Ritzberger, Audorfer Str. 8, 4052 Ansfelden, gerald.ritzberger@gmx.at; 0699/12353862 Hersteller: Druckerei 
Haider Manuel e.U., 4320 Perg, Herrenstraße 17 Offenlegung: Das Pfarrblatt “kontakte” ist Kommunikations- und 
Informationsorgan der Pfarre Ansfelden. Zu den inhaltlichen Aufgaben zählen Glaubensleben, Orientierung und 
Lebenshilfe. Grundsätzliche Richtung: römisch- katholisch  



   3 

 

 
Filmabend im Pfarrhof 

Papst Franziskus - Ein Mann seines Wortes 
 
Dokumentarfilm über Papst Franziskus, in dem das Oberhaupt der katholischen Kirche 
Fragen zu verschiedenen Themen wie Wirtschaft, Immigration, soziale Ungerechtigkeit, 
Familie und Glauben beantwortet, die ihm von Menschen überall auf der Welt gestellt 
wurden, von Arbeitern, Flüchtlingen, Kindern und Gefängnisinsassen. 
Regisseur Wim Wenders sieht den Film aber weniger als Arbeit über und mehr als Arbeit 
mit dem Papst und dieser tritt, weil er beim Beantworten der Fragen direkt in Wenders` 
Kamera blickt, gewissermaßen in direkten Kontakt mit den Fragestellern und Zuschauern. 
Zudem begleitet Wenders den Papst auch bei dessen zahlreichen Reisen rund um den 
Globus und zeigt Franziskus u.a. bei den Vereinten Nationen, im US-Kongress und in 
Jerusalem. 
 

Termin: Samstag, 27. April 2019 
um 19:00 Uhr 

 
Ort: Pfarrhof Ansfelden, Großer Saal 

 
!!!Eintritt frei!!! 

 
 
 

 
 

FA BeziehungLeben 

 
 
 
 
 
  

Pfarrbüro Ansfelden 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
 

Dienstag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Mittwoch 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
 

07229/87128  
pfarre.ansfelden@dioezese-linz.at 
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110 BesucherInnen beim Abend „Muslime und Christen - Informations- 
und Begegnungsabend“ in Ansfelden! 

 
Zu einem „Informations- und Begegnungsabend von Muslimen und Christen“ lud am 30. 
Jänner 2019 der Fachausschuss Caritas Ansfelden in den schönen Barocksaal der Pfarre 
Ansfelden. Unter den BesucherInnen fanden sich auch die „BrückenbauerInnen Ansfelden“ 
mit Vizebürgermeisterin Renate Heitz sowie Interessierte aus verschiedensten Religionen. 
Murat Baser, Vorsitzender der Islamischen Religionsgemeinde Linz für das Bundesland OÖ 
und Monika Greil-Payrhuber MA, Projektverantwortliche für Interreligiösen Dialog im 
katholischen Dekanat Traun informierten über Gemeinsamkeiten und Unterschiede der 
beiden Religionen, über die jeweiligen Feste im Jahreskreis und über Möglichkeiten des 
Dialoges. 
 
Fotos ©: Michaela Greil – MIG Pictures e.U. 

V. li. n. re.:  
Margarethe Rogl (Leiterin Fachausschuss Caritas Ansfelden), 
Murat Baser (Vorsitzender Islam. Glaubensgemeinde Linz für OÖ), 
Monika Greil-Payrhuber und Anna Szabo  
(beide Interreligiöser Dialog Traun) 

 
„Gottes Barmherzigkeit ist grenzenlos, die der Menschen leider begrenzt“, antwortete Murat 
Baser auf eine Frage nach der Barmherzigkeit im Islam. Der gewalttätige kriegerische Islam 
habe nur wenig mit der echten muslimischen Religion, mit der zeitgemäßen Auslegung des 
Korans durch akademisch gebildete muslimische Theologen und TheologInnen bzw. Imame 
zu tun. Muslime leben ihren Glauben in Gebeten und dem Fasten im Ramadan. Beides 
dient dazu, sich Gott zu nähern und den Besitz mit Armen und Benachteiligten zu teilen, 
also Barmherzigkeit zu üben. Das Fasten ist die Vorbereitung auf das Ramadanfest, wo 
man der Herabsendung des Korans, des Wortes Gottes gedenkt. Christen erinnert das an 
den Advent, die Vorbereitungszeit auf das Fest der Geburt Jesu, welche früher ebenfalls als 
Fastenzeit begangen wurde. Für Christen ist Jesus das Wort Gottes. Gemeinsam ist: Die 
Offenbarung des Wortes Gottes wird im Fest gefeiert.  
 
Beim anschließenden Gespräch und beim multikulturellen Büffet mit Getränken wurde noch 
lange miteinander gesprochen und diskutiert. Viele BesucherInnen bedankten sich und 
regten weitere Begegnungsabende an.  
 

Fachausschuss Caritas 
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Fachausschuss Caritas: Weihnachtsgeschenk 
 

„Der Fachausschuss Caritas unserer Pfarrgemeinde unterstützt mit den ihm zur Verfügung 
stehenden Geldern Menschen die in Not geraten sind oder zeigt Wege zur Vernetzung mit 
anderen Hilfsorganisationen auf, wenn alleinige Geldspende ihre Lage nicht ändern können. 
 
Vor Weihnachten kam eine Anfrage von Frau Rebecca N. aus Ansfelden, die seit 2001 an 
Multipler Sklerose leidet. Ihr Zustand verschlechterte sich seit Auftreten der Krankheit 
immer mehr und sie ist nun rund um die Uhr auf eine Pflegeperson angewiesen. 
 
Mit dem Weihnachtsgeschenk der Pfarrcaritas Ansfelden konnte sich Frau Rebecca N. 
einen sehr persönlichen Wunsch erfüllen". 
 

Margarethe Rogl 

 

Brucknerbund Ansfelden 
 
Konzert Ensemble Lentia Nova 
Donnerstag, 11. April 2019, 19.30 Uhr,  
Pfarrkirche Ansfelden   
Leitung: Michael Wahlmüller 
Werke von G. Pierne, C.Salzedo, C.Debussy, 
G.B. Pergolesi: "Stabat mater" für 2 Solostimmen und 
Orchester 
 
Eintritt 13/8€ 
Mitglieder des Brucknerbund Ansfelden: 11/6 € 
 

Ensemblematinee der LMS Ansfelden und 
Neuhofen/Krems 
Samstag, 27. April 2019, 10.30 Uhr  
Landesmusikschule Ansfelden 
Saitenflitzer und David Garretts Erben 
Leitung: Susanna Aigner-Haslinger und Peter Aigner  
 
Eintritt freiwillige Spende 
 
Infos unter www.brucknerbund-ansfelden.at   

Fotoquelle: Brucknerbund Ansfelden 
Text: Peter Aigner 

Obmann Brucknerbund Ansfelden 
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Die kfb Ansfelden hatte am 18. Jänner 2019 Frau Gisela Trobisch im Pfarrhof zu Gast.  
Sie ist Dipl. Burnout-Prophylaxetrainerin, Autorin und Kabarettistin.  
 
“Multitasking, Schnelllebigkeit und Perfektionismus sind die Stressfaktoren unserer Zeit”.  
Ausgehend von der Geschichte vom „Frosch im Topf“ oder auch bekannt als “Boiling 
Frog-Syndrom” (Metapher für die Unfähigkeit Katastrophen zu erkennen, wenn die 
Veränderungen schleichend vor sich gehen) präsentiert sie die grundsätzlich sehr 
ernsthafte Thematik der Burnout-Prävention mit viel Charme und Humor. 
  
Es war ein sehr kurzweiliger Abend, bei dem Anregungen mitgegeben und auch die 
Lachmuskeln strapaziert wurden. Wir ließen ihn dann gemütlich und in netter Runde 
ausklingen. 

 

 

 

 
 
 

Fotos:KFB Ansfelden 

 
Die Eindrücke und das Echo dieser Veranstaltung waren sehr positiv  
und so haben wir eine neue Lesung, diesmal eine kabarettistische,  
mit Frau Trobisch geplant. 
 
 
Bitte den Termin gleich vormerken:  
Wann: Freitag, 27. September 2019 um 20.00 Uhr 
Wo: im Pfarrhof, Ansfelden 
 
 
 
 
 
Nächste Termine der kfb Ansfelden: 
 
Palmbuschen binden: 10. April 2019, 14:00 Uhr im Pfarrhof 
Maiandacht:  13. Mai 2019, 19:00 Uhr bei Fam. Lehner / Gstaltner in 

Fleckendorf  
Guglhupf-Sonntag:  19. Mai 2019, Pfarr-Café im Anschluss an den Gottesdienst 
kfb-Abschluss:   18. Juni 2019, 18:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche,  
    anschließend treffen wir uns im Gasthof Strauß 
 

Leitung der kfb Ansfelden 
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Zukunftsweg der Katholischen Kirche in Oberösterreich:  
 

Welche territorialen Strukturen braucht die Kirche gegenwärtig und zukünftig, um 
ihrem pastoralen Auftrag in der Gesellschaft gerecht zu werden? Am 18. Jänner 2019 
wurde ein Strukturmodell präsentiert, das im kommenden halben Jahr ausführlich 
diskutiert werden soll.   
 
Ziel des Modells ist es, qualitätvolle Seelsorge am Ort weiterhin zu gewährleisten und 
gleichzeitig haupt- und ehrenamtliche MitarbeiterInnen in ihren Fähigkeiten zu stärken und 
sie zu entlasten.  
Notwendig ist die Strukturerneuerung, weil sich in Kirche und Gesellschaft ein 
grundlegender Wandel abzeichnet. Das Netz der Pfarr-Gemeinden wird in Zukunft erhalten 
bleiben – gemäß dem Leitwort der Katholischen Kirche in Oberösterreich „Nahe bei den 
Menschen – wirksam in der Gesellschaft“. Gelingen kann das aber nur, wenn haupt- und 
ehrenamtlich Engagierte das Miteinander stärken und besonders im Bereich der Verwaltung 
entlastet werden. Dies ermöglicht eine Konzentration auf die Kernaufgaben und schafft 
Raum für Innovationsprojekte, die dem Bedürfnis der Menschen von heute nach einem 
differenzierten und vielfältigen Zugang zu Kirche und ihren Angeboten Rechnung tragen.  
Der Kern des Modells: Die derzeitigen Pfarren bleiben auch künftig in Form von Pfarr-
Gemeinden als selbstständige Einheiten weiter bestehen und verwirklichen die 
Grundfunktionen von Kirche (Verkündigung, Liturgie, Caritas, Gemeinschaft) in einer Weise, 
die den Gegebenheiten vor Ort entspricht. In der übergeordneten Verwaltungseinheit 
kommt es zu Änderungen. Ausgehend von den bisherigen 39 Dekanaten werden rund 35 
Pfarren gebildet, von denen jede aus durchschnittlich 14 Pfarr-Gemeinden besteht. Das 
bedeutet: Auch künftig verfügen die Pfarr-Gemeinden über eine eigenständige 
Vermögensverwaltung und Selbstständigkeit. Geleitet werden die Pfarr-Gemeinden von 
Seelsorgeteams, denen Priester, hauptamtliche SeelsorgerInnen und ehrenamtlich 
Engagierte angehören können. Die rund 35 Pfarren werden von einem Pfarrvorstand 
geleitet, der sich aus dem Pfarrer als Gesamtleiter und zwei weiteren Vorständen für 
pastorale und wirtschaftliche Angelegen-heiten zusammensetzt.  
Die Vorteile des Modells: Es ist flexibel für die vielfältigen Herausforderungen in der 
Gesellschaft, bietet Freiraum und Spielraum für die handelnden Personen und schafft 
gleichzeitig klare Verantwortlichkeiten. Das Modell ermöglicht die Übernahme von 
Verantwortung durch haupt- und ehrenamtliche Laien und Diakone in leitenden Positionen 
im kirchenrechtlichen Rahmen und schafft die Voraussetzungen für einen differenzierten, an 
Fähigkeiten orientierten Einsatz des hauptamtlichen Personals. 
  
Alle Details zum Zukunftsweg der Katholischen Kirche in Oberösterreich unter: 
www.dioezese-linz.at/zukunftsweg 
Gerne stehen wir auch in der Pfarre für Rückfragen und Anregungen zur Zukunft unserer 
Kirche zur Verfügung. 

Sonja Höhenberger 

  

http://www.dioezese-linz.at/zukunftsweg
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MÄNNERTAG 
 

 

Am Sonntag, den 28.04.2019 

um 9:00 Uhr Gottesdienst 

um 10:00 Uhr Versammlung im Pfarrhof 

 

Herr Ing. Peter Riegl aus Bad Hall spricht über das Thema: 

„Dazugehören“ 

Wie gestalten wir das kirchliche, soziale und politische Umfeld, um Dazugehören zu 

ermöglichen? Wie können wir die Menschen am Rand, Kranke, Benachteiligte hereinholen? 

Wir laden zur Diskussion alle Männer und Frauen, besonders auch den PGR, sehr herzlich 

ein und freuen uns auf euer Kommen. 

Katholische Männerbewegung Ansfelden 
 
Weitere Termine:  
Maiandacht am Montag, 20.05.2019 19 Uhr bei Fam. Wörndl (Rieder, Vordermayrberg 12) 
KMB-Abschluss am Mittwoch, 26.06.2019 
KMB-Frühschoppen am Sonntag, 18.08.2019 nach dem Gottesdienst 
 
Beachten Sie auch die Pfarrhomepage! 
http://www.pfarreansfelden.at/veranstaltungen-einladungen.html 
http://www.pfarreansfelden.at/kath-maennerbewegung.html 

Walter Steinmair 
 
 

 

http://www.pfarreansfelden.at/veranstaltungen-einladungen.html
http://www.pfarreansfelden.at/kath-maennerbewegung.html
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Feierlicher Gottesdienst mit den 
Jubelpaaren zum Ehejubiläum mit 

Segnung 
13. Oktober 2019 um 9:00 Uhr in der Pfarrkirche 

Ansfelden 
 

 
Sie sind in diesem Jahr 25, 30, 40 oder 50 Jahre verheiratet, oder sogar 60 oder 70 
Jahre? Wir laden Sie ein, mit uns gemeinsam in einem feierlichen Gottesdienst dieses 
Jubiläum zu begehen.  
 
Bitte melden Sie sich bis zum 18. August 2019 im Pfarrbüro (Tel. 07229/87128) oder per 
Mail (pfarre.ansfelden@dioezese-linz.at). Wir erhalten aus Datenschutzgründen keine 
Informationen und sind daher auf Ihre Nachricht angewiesen, um eine offizielle Einladung 
aussprechen zu können. 
 
Es ist nicht selbstverständlich eine dauerhafte Ehe zu führen. Die Goldhaubengruppe 
Ansfelden gratuliert allen Jubelpaaren sehr herzlich und freut sich auf eine gemeinsame 
Feier. 
 

Christine Biller und Gabriele Lehner 
Leiterinnen der Goldhaubengruppe Ansfelden 

 
 
 
 

Sommerkonzert Singkreis Ansfelden 
„Von Mozart bis Mey“ 

Samstag, 29. Juni 2019 20:00 Uhr 
Anton-Bruckner-Centrum 

 
Seit 40 Jahren ist der Singkreis Ansfelden ein 
Bestandteil des Ansfeldner Kulturlebens. 
Unter der Leitung von Rainer Bauer, möchte 
der Chor auch heuer wieder seinem Publikum 
ein sehr anspruchsvolles und abwechslungs-
reiches Programm bieten. 
 
Der musikalische Bogen spannt sich von W.A. 
Mozart bis Reinhard Mey. Mit Hits wie „Can 
you feel the love tonight“, „Über Sieben 
Brücken musst du gehen” oder „Sierra Madre 

del Sur“ will der Chor das Publikum begeistern. Der zweite Teil des Konzertes ist wieder 
der traditionellen Volksmusik gewidmet. Die Ansfeldner Tanzlmusi und die Ansfeldner 
Stubenmusi bereichern mit flotten Musikstücken den Abend. 
 
Lustige Geschichten, Gedichte und Anekdoten, vorgetragen von Ernst Krennmair, runden 
das Konzert ab. Die bunte, musikalische Mischung lassen das Konzert zu einem 
besonderen Erlebnis werden.  

 
Traudi Sulzbacher 
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Birgit Buck bringt neuen Schwung 
 

Der Kirchenchor singt zu Ostern die Missa brevis von 
Joseph Haydn in F, die sogenannte „Jugendmesse“ 

 
Diese sehr frühe Messkomposition 
schrieb Haydn als er noch Sängerknabe 
in Wien war (um 1749). Die Sopransoli 
hat er wahrscheinlich für sich und seinen 
Bruder Michael verfasst, beide waren 
Solisten der Sängerknaben. Die Messe 
ist kurz, die Texte sind oft auf die 
Register verteilt. Der Chor und die beiden 
Solisten wechseln sich ständig ab. 
Wir haben folgende Besetzung gewählt: 
Chor, 2 Solo-Sopranistinnen (Gabriele 
Holzner und Karin Sjögren-Bauer), sowie 
4 Geigen, 2 Celli und Orgel (Anastasia 
Govorova). Unsere Chorleiterin Birgit gab 
uns einen der damaligen „Wiener Klassik“ 
entsprechenden leichten, fröhlichen 
Klang zur Aufgabe. Johannes Buck wird  
nicht nur als Konzertmeister fungieren, 
sondern uns auch während der 

Kommunion mit einem Geigen-Solostück 
erfreuen. Er singt ansonsten in unserem 
Tenor mit. 
 
Unsere Alt-Sängerin Elfriede Schmied 
hat sich in die verdiente Chorpension 
verabschiedet. Wir danken ihr sehr 
herzlich für ihr langjähriges Engagement 
in unserer Gemeinschaft. 
 
Am Faschingsdienstag feierten wir 
unseren Chorfasching mit vielen 
närrischen Masken und einem köstlichen 
Imbiss zum Faschingsausklang. 
 
Wir wünschen allen ein frohes Osterfest 
und viel Vergnügen!  

 

 

 
Unsere nächsten Termine: 

 
Samstag,  4. Mai 2019  19:30 Uhr Frühlingskonzert unter dem Motto 
       „Fröhlich klingen unsere Lieder“ 
 
Sonntag,  9. Juni 2019   9:00 Uhr  Pfingstmesse mit Liedern aus dem 
       Taizé-Chorbuch 
 
 
 

 
 
 
Unsere Chorleiterin Birgit Buck stammt aus Malmsheim, 
Deutschland und wohnt mit ihrer Familie in Grein. Sie leitet 
die Musikschule in Ybbsitz und war bereits 2001 bis 2004 
unsere Chorleiterin. Wir erleben die Chorproben mit ihr 
spannend, aber auch stressfrei in froher Gemeinschaft.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Otto Kelz 
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Pfarrfest 2019 
 
Das Pfarrfest findet am 28. Juni 2019 ab 17.00 Uhr bei jeder Witterung statt. 
Die Katholische Jungschar lädt zum Kinderprogramm ein, für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Musikalisch umrahmt wird das Pfarrfest vom AJO (Ansfeldner Jugendorchester) 
des Musikvereines Ansfelden. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Fachausschuss Feste 

  

Fotos: Eva Reisinger  

 

 

Wussten Sie dass 
 
 
… unsere Pfarre zum „Seelsorgeraum 
Ansfelden“ gehört, ebenso wie die 
Pfarren Haid, Berg, Pucking und der 
Treffpunkt Mensch und Arbeit in 
Nettingsdorf? 
 
… am 4. Mai der Gedenktag des Hl. 
Florian ist, der seit 2004 auch unser 
Landespatron ist? Der heilige Florian, 
wurde am 4. Mai des Jahres 304 mit 
einem Mühlstein um den Hals von der 
Brücke bei Laureacum/Enns in die 
Enns gestürzt. Er hat während der 
Christenverfolgung durch Kaiser 
Diokletian Gläubigen geholfen und 
wurde deshalb zum Tode verurteilt. 
 
… wir an Christi Himmelfahrt, 30. Mai 
2019, Erstkommunion feiern und am 
Pfingstmontag, 10. Juni 2019, die 
Pfarrfirmung in Ansfelden stattfindet? 
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Liebe Ansfeldnerinnen, 
liebe Ansfeldner, 
 
die Aprilsammlung ist die wichtigste 
Spendenquelle für die Caritas 
Inlandshilfe und macht 25 % des 
jährlichen Gesamtspendenvolumens 
der Caritas OÖ aus. Das Geld der 
April-Sammlung wird ausschließlich 
direkt in Oberösterreich verwendet. 
Die Spenden ermöglichen der Caritas 
seit über 70 Jahren, bedürftigen 
Menschen in Oberösterreich in zwölf 
Sozialberatungsstellen (2018 waren 
es 11.877 Hilfesuchende), Einricht-
ungen und Projekten wie z.B. Hart-
lauerhof, Haus für Mutter und Kind, 
Lerncafés, Help-Mobil, Krisenwohn-
ungen etc. zu helfen.  
 
Es sind Menschen, die vielleicht auch 
in unserer Nachbarschaft leben und 
von denen wir oft nicht wissen, wie sie 
die Not drückt. Ihr Alltag ist von 
Ängsten und Sorgen geprägt, weil sie 
um ihre Existenz bangen müssen. Von 
ihrem geringen Einkommen können 
sie ihre Wohnkosten schwer bis gar 
nicht mehr bestreiten und eine 
zusätzliche Ausgabe z.B. für ein 
kaputtes Haushaltsgerät oder für eine 
Schulveranstaltung der Kinder bringt 
schlaflose Nächte. Die Ratlosigkeit ist 
oft groß und gelangt hin und wieder 
auch zur Verzweiflung. 

Diese Zeichen der Mitmenschlichkeit 
und Nächstenliebe geben Menschen 
in Not in unserem Land wieder neue 
Kraft und Hoffnung. 
 
Wir danken allen Menschen in 
unserer Pfarre herzlich dafür, dass 
sie nicht wegschauen, sondern 
handeln und ihre Tür und ihr Herz 
für Menschen in Not öffnen. 
 
Mit ihrer Spende über den 
beiliegendem Zahlschein helfen Sie 
konkret Menschen in verschiedenen 
Notlagen in Oberösterreich. Wenn Sie 
darauf Ihr Geburtsdatum sowie Ihren 
Vor- und Nachnamen angeben, wird 
Ihre Spende automatisch steuerlich 
berücksichtigt. Die Zahlungsanweis-
ung erfolgt an Caritas für Menschen in 
Not Haussammlung, IBAN: AT20 3400 
0000 0124 5000, BIC: RZOOAT2L, 
Verwendungszweck: Caritas 
Haussammlung Pfarre Ansfelden.  
Sie können aber auch wie gewohnt 
Ihren Beitrag nach dem Gottesdienst 
am Sonntag, den 5. Mai 2019 geben.  
10 Prozent der gesammelten Spenden 
bleiben in unserer Pfarre und 
ermöglichen, in Notfällen rasche Hilfe 
zu leisten. 
 

Pfarrleitung & Fachausschuss Caritas 
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Angebote für die Jugend  
im Dekanat Traun 
 
 
 
Seit September 2018 arbeitet Peter 
Habenschuß als Jugendleiter im Treffpunkt 
mensch & arbeit und im Jugendtreff Cheers 
Nettingsdorf. „Junge Menschen begleiten – 
in der Freizeit und im Arbeitsalltag. Für 
Jugendliche da sein und ihnen einen Raum 
anbieten. Das und noch vieles mehr gehört 
für mich zur Jugendarbeit im Cheers“, sagt   
Habenschuß. Das „Cheers“ ist am Dienstag 
von 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr und am 
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr für 
Jugendliche offen. Einfach mal 
vorbeischauen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sabrina Grabner ist Beauftragte für 
Jugendpastoral im Dekanat Traun. „Mich 
begeistert an der Arbeit mit jungen 
Menschen vor allem, dass jeder Tag ein 
kleines Abenteuer ist. Besonders wichtig ist 
mir dabei gemeinsam Spaß zu haben, 
zusammen zu wachsen und die 
Gemeinschaft, in der jeder und jede mit 
seinen/ihren Stärken und Schwächen 
angenommen wird.“ 
Am 5. April 2019 um 18 Uhr gibt es einen 
JugendKreuzweg in Traun: Gemeinsam 
unterwegs sein, reden, nachdenken, 
schweigen, ein Stück mit Fackeln gehen 
und am Ende eine gemütliche Stärkung. 
Genauere Informationen zum Treffpunkt gibt 
es bei Sabrina Grabner: 
sabrina.grabner@dioezese-linz.at 
 

 
 

 

 

  

 
Sabrina Grabner ist Beauftragte 
für Jugendpastoral im Dekanat 
Traun. 
Foto: privat 

 
Peter Habenschuß ist 
Jugendleiter im 
Jugendtreff Cheers in 
Nettingsdorf. 
Foto: privat 
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Katholische Jungschar  
 
Ostereier suchen 
Die JungscharleiterInnen laden am Ostermontag, den 22. April 2019 um 9. 00 Uhr zum 

Familiengottesdienst in der Kirche ein und nach der Messe zum 
Ostereier suchen. 
Auf Wunsch des Osterhasen warten wir nach dem Gottesdienst kurz 
vor der Kirche zusammen, damit wir alle gemeinsam starten können.  
Zeitgleich gibt es im Pfarrhof Kaffee und Kuchen für alle. Wir freuen 

uns über viele neue und bekannte Gesichter! 
 
Jungscharlager 
Nur noch ein knappes halbes Jahr bis 
zum JS-Highlight: dem Jungscharlager 
2019! 
Wäre doch schade, es zu verpassen. 
Anmeldung ist ab sofort möglich. 
Nähere Informationen und 
Anmeldeformulare gibt es in den JS-
Stunden und im Pfarrbüro. Dieses Jahr 
geht es in der 2. Augustwoche, also 
vom 04. – 10. August 2019, wieder 
nach Neumarkt im Mühlkreis.  
 
Probe-Jungscharlager 
Wir veranstalten wieder ein Probe-Jungscharlager! Dieses wird vom 10.-11. Mai 2019 
stattfinden. Gemeinsam werden wir eine Nacht im Pfarrhof verbringen und dort Spiel, 
Spaß und Spannung erleben. Weitere Details werden in den JS-Stunden bekannt 
gegeben. 
 
 
Gruppenstunden-Termine: 
Kleine JS 1. - 3. VS:      Freitag  16:30-17:30 
Mittlere JS 4. VS – 2. NMS und Gymnasium:   Samstag  16:00-17:00 
Große JS 3. NMS – 5. NMS und Gymnasium:   Samstag  17:00-18:30 zweiwöchig 
 

 
Christine Lehner 
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Das war‘s 
 

 
 

Gemeinsam mit 41 Sternsingerinnen und Sternsingern und 14 Begleitpersonen setzten wir 

zu Beginn des Jahres Zeichen für eine gerechte Welt und brachten den Menschen in 

Ansfelden und Umgebung den Segen für’s kommende Jahr. 

Im Dezember lernten wir uns in den drei Proben näher kennen, spielten Spiele und 

probten mit Vorfreude die Lieder und Texte. Es freute uns sehr, dass so viele neue und 

altbekannte Gesichter mit dabei waren.  

Im Jänner wurde es dann ernst: Am ersten Tag waren 5 Gruppen unterwegs, am zweiten 

8 und am dritten 5. Begleitet wurden die Könige und Königinnen nicht nur von 

jugendlichen und erwachsenen Begleitpersonen, sondern auch von Schneefall, Kälte, 

Tauwetter, Süßigkeiten, richtig leckerem Mittagessen, wärmenden Getränken, freudigen 

Gesichtern derer, die ihnen die Türen öffneten, und vielem mehr. Die Freude und 

Begeisterung der Sternsingerinnen und Sternsinger war groß und durch Nichts zu 

bremsen. Nach dem Sternsingen tauschten wir uns alle, jung wie alt, gespannt und 

neugierig über unsere Erlebnisse des Tages aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Tag der Heiligen Drei Könige feierten wir alle in der Kirche und spielten 

anschließend zum Abschluss gemeinsam. Beinahe ein jedes Kind versicherte uns, 

nächstes Jahr „fix“ wieder dabei zu sein. Darauf freuen wir uns jetzt schon!  

 

 

  
 
 
 

 
Sebastian Winklbauer, Judith Ebner   
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Die Heilige Woche 
 
 

Der Weg Jesu in der Heiligen Woche zeigt noch einmal alle Höhen und Tiefen  

menschlichen Lebens auf: 
 
 

PALMSONNTAG, 14. April 2019: 
   ... ist der Tag des umjubelten, triumphalen Einzugs Jesu in Jerusalem. 

9.00 Uhr Palmweihe am Dorfplatz (ABC) anschließend    
Palmprozession 

       Passionsmesse in der Kirche für Erwachsene 
       Kindergottesdienst im Pfarrhof 

 
 

GRÜNDONNERSTAG, 18. April 2019: 
... erinnert uns an das letzte Abendmahl Jesu: Auch wir sind eingeladen, Brot 
und Wein zu nehmen. Satt werden wir aber nur, wenn wir es weiterreichen. 

      15.00 Uhr Gottesdienst für Kinder in der Kirche 
      19.00 Uhr Feier des letzten Abendmahls 
      Anschließend gemeinsame Betstunde gestaltet von der KMB 
 
 

KARFREITAG, 19. April 2019: 
... rückt die 3 Kreuze auf Golgotha ins Zentrum unseres Bewusstseins. Auch 
dein Kreuz und mein Kreuz sind dabei. Gott selber aber nimmt das Größte. 

      15.00 Gottesdienst für Kinder 
     Bitte Blumen für die Kreuzverehrung mitbringen 
      19.00 Uhr Karfreitagsandacht 
 
 

KARSAMSTAG, 20. April 2019: 
... ist Grabesstille. Während „das Weizenkorn in der Erde keimt“ proben  nur 
Vogelstimmen unser Halleluja, das wir am Abend bei der Osternachtfeier 
singen. 

      Betstunden: 
      13.00 Uhr Ansfelden Ort, Freindorf, Audorf, Kremsdorf 
      14.00 Uhr Vordermayrberg, Fleckendorf, Grabwinkel 
       21.00 Uhr Feier der Osternacht 
      Beginn beim Osterfeuer am Dorfplatz (ABC) 
 
 

OSTERSONNTAG, 21. April 2019: 
... ist der große Festtag, der größte für Christen, ab dem das Leben ohne Tod 
ist, die Sonne nicht mehr untergeht. 

9.00 Uhr Hochamt, musikalisch gestaltet vom Anton-Bruckner-  
Kirchenchor Ansfelden 

      
 
 

OSTERMONTAG, 22. April 2019: 
... erinnert uns an die Jünger auf ihrem Weg nach Emmaus. Sie konnten es 
nicht glauben, aber es war doch wirklich wahr. 

      9.00 Uhr Familienmesse in der Kirche 
  Anschließend Ostereiersuchen im Pfarrhofgarten und Pfarrcafe 


